
                                                                                                 

Betreff:  Anfrage der Fraktion FREIE WÄHLER: Stromkabelverlegung für das 
Rechenzentrum 

 
Bezug: Bürgerinformationen 
  
 
Im Jahr 2023 wurden Erdkabel zur Stromversorgung der neuen Rechenzentren im 
Gewerbegebiet Ost verlegt. Die Erdkabel wurden sowohl von Südosten (Umspannanlage 
Mörfelden am Egelsbacher Weg) als auch von Westen (Umspannwerk Vitrolles-Ring) Richtung 
Gewerbegebiet Ost verlegt. In beiden Fällen mussten verschiedene Grundstücke durchquert 
werden, welche nicht im Eigentum der Stadt Mörfelden-Walldorf sind bzw. waren. 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Gab es im Vorfeld der Baumaßnahmen Kontakt zu den Grundstückseigentümern? 

• Wenn ja, wer hat den Kontakt zu den Eigentümern gepflegt? Die Stadt oder die 
Stromnetzgesellschaft? 

 
2. Wurden die Eigentümer um Erlaubnis gefragt, ob das jeweilige Kabel unterhalb ihres 

Grundstückes verlegt werden darf? 
 

3. Gab oder gibt es eine finanzielle Entschädigung? 

• Wenn ja, handelt es sich um einmalige Entschädigungen oder kontinuierliche 
Zahlungen? 

 
4. Gibt es heute noch diesbezüglich Unstimmigkeiten mit den Eigentümern? 

• Wenn ja, wie viele Fälle gibt es, die noch nicht geklärt sind? 
 

5. Gibt es Eigentümer, die der Nutzung bis heute nicht zugestimmt haben? 

• Wenn ja, wie viele sind das? Wie viele Eigentümer sind insgesamt betroffen von der 
Kabel-Verlegung? 

 
 
 
 
 
Stephan Middelberg 
Fraktionsvorsitzender Freie Wähler  
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